Protokoll des Handlungsfeldtreffens Gesundheit und Pflege im Lokalen Bündnis für Familie am 07. Dezember 2010 

im Sitzungssaal des Landratsamtes Goldhelg 20 in Lauterbach
Beginn:
16:04 Uhr

Ende:

18:10 Uhr

anwesend: siehe Anwesenheitsliste

TOP 1:

Begrüßung

Frau Bohl heißt die Mitglieder des Handlungsfeldes in den Räumen der Kreisverwaltung herzlich willkommen. Da einige neue Mitglieder anwesend sind, stellen sich alle Teilnehmer kurz vor.
TOP 2:

Aktuelles aus dem Bündnis

Herr Rahm stellt das Projekt „Pflegebegleiter“ des Vereins Bürger für Alsfeld vor und weist auf eine zentrale Auftaktveranstaltung am 22. Januar in Alsfeld hin.
Frau Bohl berichtet über das neue Anti-Stress-Programm der Altenpflegeschule Alsfeld. Sie weist darauf hin, dass die Kurse kostenfrei sind. Spenden sind erwünscht. Die Termine kommen unabhängig von der Teilnehmerzahl zustande.
TOP 3:

Rückblick auf durchgeführte Veranstaltungen

Frau Bohl bittet die Mitglieder des Handlungsfeldes im Hinblick auf den Workshop am 29. Oktober 2010 zu überlegen, was für die Arbeit im Handlungsfeld Gesundheit und Pflege von Interesse ist. Sie berichtet über die Einrichtung des neuen Handlungsfeldes „Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit“. Wer in diesem Handlungsfeld mitarbeiten möchte, meldet sich bitte bei Frau Obenhack. Gedanke ist es, dass aus jedem Handlungsfeld eine Person in dem neuen Handlungsfeld mitarbeiten soll. Ergebnis des Workshops war auch der allgemeine Wunsch, eine Homepage des Bündnisses zu erstellen, was u.a. Aufgabe des Handlungsfeldes „Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit“ sein wird.
Frau Bohl berichtet, dass das Handlungsfeld Erziehungsverantwortung stärken sich zur Aufgabe gemacht hat, einen Kinderschutzbund in Lauterbach oder Alsfeld einzurichten.
Frau Meudt berichtet von der Gesundheitskonferenz am 3. November in der Aula der Sparkasse Oberhessen. Es handelte sich um eine presseöffentliche interne Fachkonferenz. Ein Arbeitskreis zum Thema ärztliche Versorgung im Vogelsbergkreis beschäftigt sich weiter mit dem Thema. Das Handlungsfeld wird fortlaufend über die Ergebnisse informiert.
Am 6. November fand in Alsfeld in der Albert-Schweitzer-Schule ein weiterer Demenzaktionstag statt. Die Veranstaltung war gut besucht und wurde durch zahlreiche Aussteller unterstützt. Es waren ca. 120 Besucher anwesend. Der Fachvortrag wurde von Oberarzt Wiegand aus dem Eichhofkrankenhaus Lauterbach gehalten.

TOP 4:

Arbeitsschwerpunkte in 2011

Der nächste Demenzaktionstag soll vor Ostern in Kirtorf stattfinden. Frau Müller klärt einen Termin mit Frau Botthof-Schlitt und Bürgermeister Künz ab.
Darüber hinaus sollen 2 – 3 Gesundheitsveranstaltungen durchgeführt werden. Zur Planung dieser Veranstaltungen soll ein gemeinsames Treffen des Handlungsfeldes Gesundheit und Pflege und des Arbeitskreises Prävention stattfinden. Herr Bohl schlägt das Thema „gesunde Ernährung“ vor. Dazu könnte z.B. ein Koch eingeladen werden, der mit den Teilnehmern eine gesunde Mahlzeit zubereitet. 
Frau Meudt berichtet von dem Projekt HALT (Alkoholprävention). Der Vogelsbergkreis stehe in Sachen Alkoholmissbrauch bei Jugendlichen an 2. schlechtester Stelle in Hessen nach Waldeck-Frankenberg. Es soll Aufklärungsarbeit in Schulen, Discos, Kirmessen usw. geleistet werden. Auch soll mit jungen Leuten direkt nach einer Alkoholvergiftung noch im Krankenhaus ein Beratungsgespräch geführt werden. Wenn möglich möchte sich das Handlungsfeld Gesundheit und Pflege in das Projekt HALT einbringen. Evtl. sollen Vertreter der Burschenschaften und Vereine (z.B. Sportvereine) zu einem Gespräch eingeladen werden.
Frau Stein schlägt eine Gesundheitsveranstaltung für alle Generationen vor, z.B. über die Fragen „Was heißt Gesundheit? Was gehört dazu?“. Herr Rahm hat die Idee, die Veranstaltung unter das Motto „Der Vulkan bewegt sich“ zu setzen. Verschiedene Stationen könnten „angelaufen“ werden, an denen Veranstalter sich präsentieren. Die Veranstaltungen könnten eingebunden werden in eine Gesundheitswoche 2011 im Vogelsbergkreis. Zu einem der nächsten Treffen sollen die beiden Sportkreisvorsitzenden eingeladen werden. Landrat Marx soll als Schirmherr gewonnen werden.

Die Handlungsfeldmitglieder werden aufgefordert, bis zum nächsten Treffen weitere Ideen zu sammeln.
TOP 5:

Sachstand Pflegestützpunkt

Der Pflegestützpunkt hat zum 01.12.2010 seine Arbeit aufgenommen. Er ist besetzt durch eine Mitarbeiterin der AOK, Frau Leskien und eine vom Kreis beschäftigte Mitarbeiterin, Frau Abel. Eine offizielle Feierstunde zur Eröffnung soll im Januar oder Februar 2011 stattfinden. Ein Pressebericht wird in den nächsten Wochen erscheinen. Auch Faltblätter und Visitenkarten sind in Planung. Frau Leskien und Frau Abel stellen sich kurz vor. Eine Vorstellung der inhaltlichen Arbeit folgt in einer der nächsten Sitzungen.

TOP 6:

Verschiedenes
Frau Müller dankt Frau Bohl, Herrn Herget und Frau Obenhack für die geleistete Arbeit im vergangenen Jahr. Frau Bohl dankt allen Anwesenden für die gute Zusammenarbeit und wünscht eine besinnliche Adventszeit, frohe Weihnachten und alles Gute fürs neue Jahr.
Das nächste Treffen des Handlungsfeldes Gesundheit und Pflege findet am Dienstag, den 15. Februar 2010, um 16:00 Uhr Kulturhaus des Rambachhauses ins Alsfeld statt.
F.d.R.

Sandra Obenhack
